
L i e b e  b ü r s e r i n n e n  u n d  b ü r s e r !

AKTIV FÜR BÜRS tritt am 15. März mit neuem Elan und neuen Mitgliedern zur  
Gemeindewahl an. In den vergangenen fünf Jahren haben wir uns mit Freude und Einsatz  
in die Bürser Gemeindepolitik eingebracht. Wir möchten auch in der kommenden  
Wahlperiode möglichst erfolgreich für Euch tätig sein.

Auf der Innenseite dieses Flugblatts findet Ihr unser Team für die Gemeindewahl. Wir sind jung, 
motiviert und freuen uns darauf, unsere Fähigkeiten und Stärken in Bürs einbringen zu können. 
Wie auch bisher sind wir stets offen für neue Ideen und Anregungen. 

Wir hoffen, dass Ihr mit unserer bisherigen Arbeit zufrieden seid und dass Ihr euch gut  
informiert fühlt. Damit wir den eingeschlagenen Weg gemeinsam weiterverfolgen  
können, ist AKTIV FÜR BÜRS auf Eure Unterstützung und Eure Stimme am 15. März 
angewiesen. Einige Themen, die wir nach der Wahl bearbeiten möchten, findet Ihr auf der 
Rückseite.

www.aktivfuerbuers.atwww.aktivfuerbuers.at

Bürgermeisterkandidat Markus Jäger und das Team von AKTIV FÜR BÜRS

VERKEhR: DAS InnERFElD BESSER ERSchlIESSEn
In unserer Aussendung vom November 2013 haben wir angeregt, sich 
im Zuge der bevorstehenden Neugestaltung des Autobahnanschlusses 
mit der Verkehrsverteilung in Bürs zu beschäftigen. Wir haben konkret 
vorgeschlagen, durch eine Verbindung zwischen der Werkstraße und 
dem Bereich Kreuzbühl das Innerfeld besser zu erschließen. Dadurch 
würde sich der Weg zu den Einkaufszentren und der Autobahn 
verkürzen. Die Hauptstraße wäre entlastet und die dortigen 
gefährlichen Engstellen könnten entschärft werden. 

Es freut uns, dass der Gemeindevorstand in der Sitzung vom  
2. Februar 2015 den Auftrag zu einer solchen Konzepterstellung an die  
Adler & Partner Ziviltechniker GmbH vergeben hat. Wir sind auf die  
Ergebnisse gespannt und werden die Angelegenheit weiterverfolgen.

DEn SKATERplATz MoDERnISIEREn
Der Skaterplatz auf der Schesa ist witterungsbedingt nur  
eingeschränkt bespielbar. Grund dafür ist die fehlende Überdachung. 
Wir möchten Möglichkeiten prüfen, wie die Nutzung der bestehenden 
Infrastruktur verbessert werden kann. Eine Überdachung wäre eine 
der denkbaren Varianten. Eine weitere interessante Option könnte 
sein, die Nutzung des Platzes im Winter durch Kunsteis (als Eislauf- 
bzw. Eishockeyplatz) zu ermöglichen, da es in der näheren Umgebung 
keine solche Anlage gibt.

Als Vorbild für die Finanzierung des Ausbaus des Skaterplatzes könnte 
die Sanierung des Walgaubads Nenzing dienen, die von der Walgauer 
Freizeit und Infrastruktur GmbH finanziert wird. In dieser Gesellschaft 
sind die 14 Mitgliedsgemeinden (darunter auch die Gemeinde Bürs) 
der Regio im Walgau zusammengeschlossen. Die Gesellschaft hat die 
faire Finanzierung von regional bedeutsamen Angeboten für Freizeit,  
Erholung und Kultur als Ziel.

EInEn BEBAUUngSplAn ERSTEllEn
Durch die in letzter Zeit rege Bautätigkeit in unserer Gemeinde (Stichwort 
Wohnanlagen) stellt sich uns immer wieder die Frage, wieso es in Bürs  
keinen Bebauungsplan gibt. Wir denken, dass wir mit dieser Frage nicht 
alleine sind. 

Ein Bebauungsplan erfüllt in der örtlichen Raumplanung eine wichtige 
Funktion. Er enthält grundsätzliche Vorschriften wie zum Beispiel über die 
Art der baulichen Nutzung (z.B. Wohn-, Geschäfts-, Betriebsgebäude), 
die Anzahl von Abstellplätzen, die Höhe der Bauwerke sowie deren  
äußere Gestaltung (Dachform, Verputz, Farbe).

Wir von AKTIV FÜR BÜRS finden, dass es höchste Zeit für einen  
Bebauungsplan ist. Damit sich die gemeinde Bürs geordnet 
entwickeln kann, damit der dörfliche Charakter unserer Gemeinde 
erhalten bleibt, damit wir unser Dorf auch in zehn Jahren noch  
wiedererkennen. 

Wir möchten die Öffentlichkeit bei der Erarbeitung eines Bebauungsplanes 
miteinbeziehen und werden uns dafür einsetzen, dass dieser Prozess in der 
kommenden Wahlperiode gestartet werden kann.

Aktive AktueLLe AnLiegen



unser teAm für die gemeindewAhL Am 15. märz 2015

Eure Stimme für AKTIV FÜR BÜRS Am 15. März AKTIV wählen

1. Markus Jäger
Prokurist/Verkaufsleiter

Jahrgang 1972

4. Stefanie Witwer
Bankangestellte
Jahrgang 1983

2. MMag. Dr. Martin Salomon
Jurist

Jahrgang 1982

3. Roland Zauner
Technischer Angestellter

Jahrgang 1961

7. Eric Ganahl
Bauleiter

Jahrgang 1982

5. Andreas Ludescher
Verkaufsberater
Jahrgang 1972

6. Irina Thaler
Lehrerin

Jahrgang 1991

8. Mag. Silvia Salomon
Kommunikationsfachfrau

Jahrgang 1985

16. Martin Lenz
Angestellter

Jahrgang 1972

15. Günter Tomaselli
Geschäftsleiter
Jahrgang 1966

14. Alexander Grass
Landwirt

Jahrgang 1973

13. Alessandro Preite
Unternehmer

Jahrgang 1974

12. DI (FH) Dominik Thaler
Vertriebsleiter
Jahrgang 1973

11. Paulus Witwer
Unternehmer

Jahrgang 1964

10. Mag. Marina Vratar
Lehrerin 

Jahrgang 1989

9. Raimund Rauch
Waldaufseher
Jahrgang 1970

18. Thomas Schallert
Lehrer

Jahrgang 1980

17. Maximilian Rusch
Technischer Angestellter

Jahrgang 1992

20. Herbert Thaler
Lehrer

Jahrgang 1956

19. Roswita Plangg
Qualitätssicherung

Jahrgang 1973

23. Klaus Bachmann
Unternehmer

Jahrgang 1973

22. Martin Plangg
Qualitätsfachmann

Jahrgang 1969

21. Michael Rettenberger
Bauleiter

Jahrgang 1983


